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Liebe Ski-Club-Mitglieder,

ein ereignisreiches Sommerhalbjahr ist zu Ende gegan-
gen. Neben vielen sportlichen Aktivitäten in den Abtei-
lungen feierten wir die Jubiläen in der Tennisabteilung 
und im Bootshaus. Beide Feiern wurden gut vorbereitet 
und mit großem Engagement der jeweiligen Abteilungs-
mitglieder durchgeführt. Unsere Ski-Club-Jugend hat 
mit Begeisterung das Bootshausfest auf Rappenwört 
mitgestaltet. Unser Ski-Club konnte sich mit beiden Ver-
anstaltungen bei den Mitgliedern und den Gästen positiv 
präsentieren.

Das diesjährige 2. Badische Kajakfestival wurde in Ko-
operation mit dem Kanuclub Maxau durchgeführt. Auch 
diese Veranstaltung war ein voller Erfolg. Auch unsere 
aktiven Sportler zeigten den zahlreichen Gästen einen 
Ausschnitt aus dem Kajaksport.

In unserer Markwaldhütte wurde der Sanitärbereich kom-
plett renoviert und saniert. Viele dieser Arbeiten wurden 
von unserem Hüttenteam in Eigenarbeit durchgeführt. 
Dieses Engagement hat den Ski-Club von großen Kos- 
ten entlastet.

Für die bevorstehende Wintersaison sind die Vorberei-
tungen der Schneesportabteilung abgeschlossen. Hier 
hoffe ich mit allen beteiligten Aktiven, dass wir im kom-
menden Winter entsprechende Witterung und Schnee 
haben, um alle geplanten Aktivitäten durchzuführen.

In diesem SCK-Aktuell sind die weiteren geplanten Ver-
anstaltungen und Einladungen unseres Vereins aufge-
führt.

Ich würde mich freuen Sie dort zu treffen und bedanke 
mich nochmals bei allen Mitgliedern für ihren Einsatz für 
unseren Ski-Club Karlsruhe. 

Ihr Eckhard Wieland

Ski-Club Karlsruhe e. V.    Postfach 11 13 49    76063 Karlsruhe    www.ski-club-karlsruhe.de

Einzelheiten dazu auch noch in den folgenden Textbeiträgen:

	 Totengedenken Markwaldhütte	 Sonntag	 25. November 	 11.00 Uhr	 Markwaldhütte

	 Seniorennachmittag Bootshaus	 Samstag	 01. Dezember 	 15.00 Uhr	 Bootshaus

	 Nikolausfeier der Jugend	 Samstag	 08. Dezember 	 15.00 Uhr	 Bootshaus

	 Neujahrsempfang des Vereins	 Sonntag	 06. Januar 08	 11.00 Uhr	 Bootshaus

	 Jugendversammlung 2008	 Sonntag	 06. Januar 08 	 15.00 Uhr	 Bootshaus

	 Paddlerversammlung 2008	 Mittwoch	 13. Februar 08	 19.30 Uhr	 Bootshaus

	 Mitgliederversammlung 2008 	 Dienstag	 19. Februar 08	 20.00 Uhr	 Kühler Krug

Termine   – bitte vormerken – 



Markwaldhütte

Im Prinzip ist ein Siebenschläfer ein possierliches Tier-
chen. Und wenn man ihn nur ein oder zwei Mal im Jahr 
abends durch den Raum trippeln sieht mit seinen großen 
Augen und dem buschigen Schwanz, findet man ihn als 
Hausgenossen durchaus sympathisch, auch wenn die 
Lebensmittel immer sorgfältig weggeschlossen werden 
müssen. Aber auch hier wie immer und überall: In Mas-
sen ist er lästig! Und offensichtlich hat sich die Markwald-
hütten-Sippe entweder üppig vermehrt, oder Verwandte 
sind eingezogen. Ihre Spuren sind unübersehbar und 
das nächtliche Getrappel hinter den Wänden ist störend. 
Da der Hüttenwart samt seinen zwar robusten, aber zart 
besaiteten Helfern keine Gewalt (Gift! ...) anwenden wol-
len, heißt die Strategie „vergrämen“. Bei jedem Arbeits-
einsatz werden neue Mittel ausprobiert - das Internet ist 
mit Ratschlägen unerschöpflich. So richtig erfolgreich 
war bis jetzt noch keiner. Hier steht also ein Tellerchen 
mit Kampfer, dort werden Lumpen mit ölig-schwarzer 
Wildverbissschutztinktur beträufelt und an den unmög-
lichsten Stellen deponiert, mit Schwefelstreifen, die der 
Winzer zum Ausschwefeln der Fässer verwendet, wer-
den in Zimmern und Schränken (Besenschrank!) bei-
ßende Gerüche verbreitet ... Unausgesprochen haben 
wir so die Vorstellung, jetzt müsste mit einem weißen 
Fähnchen, angeführt vom größten und dicksten Sieben-
schläfer, eine ganze lange Reihe aus der Kellertür kom-
men und im Wald verschwinden. Tun sie aber nicht!

Dies ist aber nur ein Teil der Tätigkeiten bei den Arbeits-
einsätzen der Hüttenarbeitsgemeinschaft, die in diesem 
Jahr besonders häufig und auch unter der Woche statt-
finden. Natürlich Peter Gerstner, aber auch in erster Linie 
Reinhard Curth, Wilfried Horzel, Walter Lauinger und Tilo 
Vogel sowie Vroni und Manfred Ruprecht opfern viel Frei-
zeit für den Umbau im Nasszellenbereich, der mit großem 
Eifer weiter vorangetrieben wird. Im September wird der 
Boden neu gefliest, neue Trennwände werden eingezo-
gen und Thomas Kalesse setzt neue Türen. Spätestens 
zur Totengedenkfeier im November soll alles fertig sein.
Daneben gilt es, für den Winter vorzusorgen. Vom Förs-
ter bekamen wir Stämme zugewiesen, die aber erst noch 
mühsam auf die Wege gezogen werden müssen, wobei 
wieder Walters Traktor zum Einsatz kommt, anschließend 
werden sie zersägt und gespalten.

Die Totengedenkfeier findet wie jedes Jahr am Toten-
sonntag (25. November) um 11.00 Uhr bei der Hütte 
statt. Auch dieses Mal sorgt die Hüttengemeinschaft für 
ein warmes Mittagessen, Kaffee und Kuchen (u. a.). Es 
ist beabsichtigt, unsere älteren, weniger mobilen Teilneh-
mer vom Bus 245, der aus Baden-Baden kommend um 
10.18 Uhr am Mummelsee ist, dort abzuholen und zur 
Hütte zu fahren. Natürlich wird entsprechend die Rück-
fahrt organisiert.
Wolfgang Zick

Tennisabteilung

25-Jahr-Feier am 1. und 2. September 2007

25 Jahre Tennis in der Tennisabteilung des SCK war An-
lass zu einer zweitägigen Jubiläumsfeier auf unserer Ten-
nisanlage. Schon früh hatte man mit den Vorbereitungs-
maßnahmen begonnen und die Tennisanlage war dann 
auch von den Helfern fein herausgeputzt worden. Der 
Wettergott hatte ein Einsehen und so konnte, zwar nicht 

bei strahlendem Sonnenschein, aber ohne Regen, an 
den festgelegten Terminen die Jubiläumsfeier beginnen. 

Diese wurden mit einem Nachbarschaftsturnier eröffnet. 
Ab 13.00 Uhr galt es in den Disziplinen Einzel, Damen- 
und Herrendoppel die Sieger zu ermitteln. Zahlreiche 



Teilnehmer der Nachbarvereine SSC und KSV, leider kein 
Teilnehmer der Tennisanlage Mogendorf, waren gekom-
men, nicht nur um sich sportlich zu messen, sondern um 
bestehende Bande zu vertiefen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Alle Teilnehmer gingen mit vollem Elan in die 
Spiele und nach heftigen Ballwechseln standen erst am 
Abend die Sieger fest. Beim anschließenden gemein-
samen Beisammensein hatte somit der erste Jubiläums-
tag sein Ende gefunden.

Wir hatten eingeladen und viele waren gekommen. So 
konnte zum Festakt zu Beginn des zweiten Jubiläums-
tages unser 1. Vorsitzende Eckhard Wieland in sei-
ner Eröffnungsrede neben den Vereinsmitgliedern und 
Ehrenmitgliedern eine Reihe von Ehrengästen aus Sport 
und Politik begrüßen. Neben dem Bezirksvorsitzenden 
Manfred Lempart vom Badischen Tennisverband und 
Vertretern des CDU-Stadtrats, waren viele weitere Per-
sönlichkeiten und Ehrenmitglieder der Einladung gefolgt. 
Nach der Eröffnungsrede, die inhaltlich vorwiegend die 
Historie, das Leistungsspektrum und die Jugendarbeit 
des Gesamtvereins beleuchtete, ließ Abteilungslei-
ter Norbert Löffler noch einmal in einem kurzen Abriss 
25 Jahre Tennisabteilung Revue passieren.

Höhepunkt des Festaktes war die Ansprache des Be-
zirksvorsitzenden des Badischen Tennisverbandes 
Manfred Lempart. Er bedauerte den derzeitigen gene-
rellen Mitgliederschwund und hob insbesondere die 
nötige Jugendarbeit in den Vereinen hervor. In diesem 
Zusammenhang überreichte er im Auftrag des Ten-
nisverbandes der Tennisabteilung zur Förderung der 
Jugendarbeit einen Scheck. Ihm war es dann auch 
vorbehalten, die Verleihung der Verdienstnadel des 
Tennisbezirks in Würdigung herausragender Verdienste 
um den badischen Tennissport an unsere beiden Ten-
nismitglieder Karl Rößler und Herbert Fischer für deren 
langjährige Tätigkeit als Abteilungsleiter durchzuführen. 

Karl Rößler und Herbert Fischer

Nach Abschluss des Festaktes ging die Veranstaltung 
in das vorgesehene Rahmenprogramm über. Für Ehren- 
gäste, Gäste, Ehrenmitglieder und Vereinsmitglieder 
waren nicht nur kulinarische Köstlichkeiten, Getränke, 
Kaffee und Kuchen geboten, nein man konnte sich auch 
in vielfältigster Weise sportlich betätigen. Ballmaschine, 
Tennisschläger, Darts, Torwand, etc. standen für ihre 
Nutzung bereit. Als am Abend auch dieser Jubiläumstag 
vorüber war, hätten wir uns gerne einen größeren Gäste- 
und Mitgliederzuspruch gewünscht.

Ich möchte auf diesem Wege im Namen der Tennisab-
teilung Karl Rößler und Herbert Fischer noch mal für ihre 
Ehrung herzlich gratulieren. 
Dank sagen möchte ich an alle Helfer, die mit ihrem En-
gagement mit dazu beigetragen haben, dass es zumin-
dest aus organisatorischer Sicht zu einer gelungenen 
Veranstaltung wurde. Insbesondere möchte ich Bernd 
Horlacher und Herbert Fischer erwähnen, die beim Auf- 
und Abbau der Zelte viel Zeit geopfert haben. Bedanken 
möchte ich mich auch bei allen Spendern und Gönnern 
der Tennisabteilung.

Verbandsrunde, Breitensport
und Vereinsmeisterschaften
Nicht so erfolgreich wie in der letzten Saison (kein Auf-
stieg) aber dennoch lobenswert, war die Leistung von 
unseren drei Mannschaften und der Spielgemeinschaft 
SCK/KSV. Lobenswert nicht nur deshalb, weil sich alle 
Mannschaften in ihren Klassen halten konnten, sondern 
auch vordere Plätze erkämpft wurden.

Den widrigen Umständen des letzten Jahres zum Trotz, 
war unsere Ladies Morning Mannschaft in diesem Jahr 
wieder auf Punktejagd und konnte mit einem vorderen 
Platz abschließen. Die Gentlemen Evening Mannschaft 
erreichte dagegen nur einen vorletzten Platz.

Bei den diesjährigen Doppel- und Einzelmeisterschaften 
wurde wieder in allen Spielen sehr attraktives Tennis ge-
boten und Sieger gekürt. Nachfolgend die Sieger in den 
Disziplinen:

Einzel Damen:
	 1. Tina Dudek	 2. Przygoda Manuela 

Einzel Herren 30/40:
	 1. Timo Reif	 2. Heiko Betz

Einzel Herren 50/55:
	 1. Willi Trutter	 2. Arthur Sitzler

Doppel  Herren:
	 1. Reif / Haas	 2. Trutter / Altmeier

Am 30.9.07 bildete wie immer unser Weinturnier den Sai-
sonabschluss. Der Zuspruch entsprach leider nicht den 
Erwartungen. Trotz bescheidener 12 Teilnehmer wurde 
dennoch gespielt. Zum Freundschaftsspiel nach Jock- 
grim eingeladen hatte am 6.10.07 der TC Jockgrim. 
6 Paare des SCK waren der Einladung gefolgt und wie 
man hörte war es eine tolle Veranstaltung.

Abteilungsleiter Norbert Löffler



Unsere Rennmannschaft

Alle Kinder ab 6 Jahren, die gerne etwas häufiger Ski 
fahren möchten und bereits parallel fahren können (z. B. 
nach erfolgreicher Teilnahme am Fortgeschrittenen-Kurs 
von Kinderwelt Ski), können in unserer Rennmannschaft 
das Slalom- und Riesenslalom fahren lernen, an kleineren 
Skirennen teilnehmen und viel Spaß haben. Benötigt wird 
zur Teilnahme eine Skiausrüstung inklusive Helm.

Training im Winter:
Im Winter starten wir mittwochs um 14.30 Uhr an der Eu-
ropahalle zum Skitraining in den Nordschwarzwald (Un-
terstmatt oder Seibelseckle). Gegen 18.30 Uhr kommen 
wir nach Karlsruhe zurück. Die Kosten für das Training 
(Fahrt und Lift) betragen ca. 10,- Euro.
In den Faschingsferien machen wir vom 02.02. bis 
09.02.08 einen Trainingskurs in Val di Sole / Folgarida 
(Dolomiten). Anmeldungen dazu sind weiterhin möglich.

Weiterhin wollen wir ein Trainingswochenende im 
Schwarzwald durchführen, der Termin steht noch nicht 
fest.

Rennen:
Wir nehmen an regionalen Slalom-, Riesenslalom- und 
Vielseitigkeitsrennen im Nord- und Südschwarzwald teil.

Informationen und Anmeldung bitte bei Christine Eckerle 
(Tel: 07247-96 38 21, Mail: christine.eckerle@ski-club-
karlsruhe.de)
Anmerkung: Für Teilnehmer an Aktivitäten der Renn-
mannschaft ist die Vereinsmitgliedschaft erforderlich. 
Nichtmitglieder können jedoch ein Probetraining absol-
vieren.

Bericht der Abteilung Schneesport

Die Schneesportsaison 2007/2008 rückt immer näher 
und auch in diesem Winter möchte der Ski-Club den 
Freunden und Mitgliedern ein interessantes und vielfäl-
tiges Wintersportprogramm anbieten.
Wie immer findet unsere Bambini-Skischule für Kinder im 
Alter von 4–10 Jahren an folgenden Wochenenden auf 
Unterstmatt statt:
12./13.01.2008	 19./20.01.2008	 26./27.01.2008
Schon jetzt haben wir viele Anfragen und Anmeldungen, 
so dass wir davon ausgehen, dass unsere Bambini-
Skischule wieder ausgebucht sein wird. Für interessierte 
Eltern: also schnell handeln und ihre/n Tochter/Sohn an-
melden.
Unser Klassiker, die Schneesportschule für Ski, Snow-
board und Nordisch findet auch an den o. a. Terminen 
statt. Anmeldungen werden von den Kursleitern entge-
gen genommen.

Aufgrund der schlechten Witterung im letzten Skiwinter 
bieten wir zusätzlich am 01.03.2008 eine Skiausfahrt mit 
Skikurs zum Feldberg für Skiläufer, Snowboarder und 
Langläufer an. 
Des Weiteren finden unsere Skiausfahrten in die ver-
schiedensten Regionen der Alpen statt. Besonders zu 
erwähnen ist, dass die Ausfahrt an Ostern nach Flachau 
das 10. Jubiläum feiert, ein besonderes Dankeschön an 
die Kursleitung!
Für weitere Fragen oder Anregungen stehen die Kurs-
leiter gerne zur Verfügung. Alle weiteren Informationen 
finden Sie auch auf unserer Internetseite 
www.ski-club-karlsruhe.de. 

Andre Tzschupke Abt.-Leiter Schneesport

Sportlicher Partner 
des SCK

Seit 1931

S
K

Schreiner Kalesse
Fenster-Türen-Innenausbau

Fachbetrieb f. Mech. Gebäudesicherheit

Telefon 0721/388241



Als besonderes Highlight galt auch für uns dieses Jahr 
das 75-jährige Jubiläum unseres Bootshauses, von dem 
aus wir jede Woche unser Training starten. Wir wollten 
unbedingt einen Beitrag zu diesem Fest leisten. Was 
lag da näher, als an beiden Tagen eine Kinderbetreuung 
anzubieten. Die von uns organisierte Hüpfburg wurde 
ständig in Beschlag genommen und musste zeitweise 
geräumt werden, damit auch die Kleinsten dieses lus- 
tige Teil ausprobieren konnten. Die Helfer hatten alle 
Hände voll zu tun, dafür zu sorgen, dass jeder seinen 
Spaß hatte. Auch unsere Trainer fand man immer wieder 
hüpfend im Gewühle (sind die nicht schon zu groß?!?!). 

Weiterhin konnte man sich bei uns von Sandra, Leoni, 
Joline und Ana lustige Gesichter schminken lassen. 
Manch schöner Schmetterling flatterte ab sofort über das 
Gelände. Wer nun noch Langeweile hatte, konnte sich 
mit verschiedenen Spielen, wie z. B. dem „heißen Draht“ 
verweilen. An dieser Stelle herzlichen Dank allen Eltern, 
die uns hierbei unterstützt haben. Bei dem von Ralf Ru-
derschmidt organisierten Bootskorso haben ebenfalls 
einige von uns mitgeholfen, in dem sie Boote mit vorge-
führt haben. Auch das hat uns viel Spaß gemacht.  

Unsere Aktivitäten auf dem Wasser bestanden diesen 
Sommer unter anderem darin, dass einige von uns mit 
Iris und Ralf an der Wildwasserwoche des Badischen 
Kanuverbandes an der Durance (Französische Alpen) 
teilgenommen haben. Diese Woche war wie immer sehr 
anstrengend, aber auch lehrreich. Dank der guten Ver-
pflegung konnten wir jedoch immer wieder Kraft für den 
neuen Tag schöpfen. Mancher einer ist über sein ur-
sprüngliches Ziel hinausgewachsen und hat am Abend 
stolz von seinen Erfahrungen mit dem nassen und wil-
den Element berichtet. Die hochsommerlichen Tage 
haben wir sehr genossen. Sie gingen wie immer viel zu 
schnell vorbei.
Diejenigen, die mit dem Wildwasser nicht so viel am 
Hut haben, waren dann in der vorletzten Ferienwoche 
mit Dominic, Christian und Tobias auf Wanderfahrt auf 
der Lahn. Von Marburg bis Dietz bei Limburg ging un-
sere Tour. Jeden Tag Zelte abbauen, alles in die Boote 
verstauen, Wehre und nicht funktionierende Schleusen 
umtragen, Zelte aufbauen, einkaufen, Essen kochen, 
den wunderschönen Tag  ausklingen lassen, - dies alles 
haben wir gemeinsam gemeistert.

Die Trainingszeiten der Jugend im Winter: 
Bis Ende des Jahres donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr
Rollentraining Tullabad.

Ab Januar 2008 donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Sporthalle Kant-Gymnasium (erstmals am 10.01.08)
und zusätzlich im 14-tätigen Rhythmus
samstags 9:00 – 10:00 Uhr Rollentraining im Fächerbad 
(erstmals am 12.01.07).

Für die Weihnachtsferien wird noch ein Alternativpro-
gramm ausgearbeitet und zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben. 

Bei Rückfragen wendet Euch bitte an:
Iris Reeb (Jugendwartin)
Tel. 0721/563615
Dominic Stoll (stellvertretender Jugendwart)
Tel. 0721/578709

Die Ski-Club-Jugend  -  immer aktiv  -  nicht nur auf dem Wasser



Einladung zur Jugendversammlung 2008

Um satzungsgemäß die Einladung zur Jugendversamm-
lung rechtzeitig zuzustellen, wird hiermit anstatt persön-
licher Anschreiben wie folgt vorab eingeladen:

Alle Mitglieder, die das 9. Lebensjahr vollendet haben 
und nicht älter als 21 Jahre alt sind, werden hiermit zur 
Jugendversammlung 2008 am
Sonntag, den 6. Januar 2008 auf 15:00 Uhr
ins Bootshaus des SCK Karlsruhe auf Rappenwört ein-
geladen.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Erstattung des Jahresberichtes
3.	Bericht des Kassenwartes (Jugendkasse)
4.	Entlastung des Vorstandes
5.	Anträge zur Jugendversammlung
6.	Verschiedenes

Anträge zur Jugendversammlung sind bis spätestens 
21. Dezember 2007 schriftlich bei der Abteilungsleiterin 
Jugend Iris Reeb, Saarlandstraße 102, 76187 Karlsruhe 
einzureichen.
gez. Iris Reeb – Abteilungsleiterin Jugend

Weihnachtsfeier 2007 der Jugend und Junggebliebenen am Sa., 8.12.2007

Hiermit möchten wir alle Kinder/Jugendliche des Ver-
eins und ihre Erziehungsberechtigten zu unserer Weih-
nachtsfeier am Samstag, dem 8.12.2007 einladen. Wir 
möchten uns somit von unseren Kindern/Jugendlichen 
und von ihren Erziehungsberechtigten aus dem Jahr 
2007 verabschieden und für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Bei Kaffee, Tee und Kuchen werden wir Jugendbilder der 
vergangenen Saison anschauen, der Nikolaus bringt für 
jedes angemeldete Kind eine kleine Überraschung mit.

Es fallen keinerlei Teilnahmekosten an.
Eine warme Mahlzeit kann jedoch bei unserem Wirt er-
standen werden.

Bitte den Anmeldeschluss 29.11.2007 beachten, Unter-
lagen dafür erhalten Interessenten im Bootshaus oder 
an den Trainingsabenden bei den Jugendvertretern. 

Osterfreizeit in Flachau

Die beste Wahl ist

Sanitär • Heizung • Lüftung

Telefon (07 21) 5 31 54 54
Telefax (07 21) 5 31 54 55

Schlechtendahl

Neubau Wartung

Ausbau
Beratung

Umbau
Solar

Die Familienfreizeit in Flachau 2005 wird wohl nicht so schnell 
in Vergessenheit geraten. Alleine die Tatsache, dass es mehr
als 120 Teilnehmer zu versorgen galt, bedeutete für Kursleiterin
Margit Geisert und ihr 10-köpfiges Betreuerteam eine bisher
nicht dagewesene Herausforderung, die jedoch zur vollsten
Zufriedenheit der Teilnehmer gemeistert wurde.
Das Hotel Tiroler Hof versorgte die Teilnehmer mit köstlichen
Speisen; vor allem die vielfältigen Vorspeisen- und Dessert-
buffets ließen keine Wünsche offen. 

Für die Skitage standen elf Skilehrer zur Verfügung, die sowohl
mit den Erwachsenen als auch mit den Kindern die Pisten unsi-
cher machten und das bei so gut wie jeder Wetterlage. Die
ganz Kleinen zeigten in Naomis Gruppe ihr Talent, für die
Snowboarder hat Marc 2 Tage Snowboardkurs angeboten, die
Carver verbesserten bei Michael ihre Kurvenlage, Reinhold
begeisterte die Kinder mit einem Salto, Matthias vermittelte 

zwischen den Mädels und Jungs in seiner Gruppe und Uli orga-
nisierte eine Schnupper-Skitour, die bei den Teilnehmern zu
großer Begeisterung führte. Kurz gesagt: Es war für jeden etwas
dabei.

Obwohl das Wetter oft recht trüb und verschneit war, gab es
einige wunderschöne Sonnentage, und jedermann kam auf
seine Kosten, sei es beim Skifahren, Sonnetanken oder beim
Après-Ski. Doch nach der Talabfahrt war der Tag noch längst
nicht zu Ende. Während die Erwachsenen in der Sauna oder im
Dampfbad schwitzten, vergnügten sich die Kinder im Kinder-
kino oder auf dem Spielplatz. 

Herausgestochen hat das Picknick im Schnee mit riesigem
Buffet und Reinholds Gitarren- und Gesangseinlage. Außerdem
vergaß der Osterhase nicht seine Pflicht und versteckte recht-
zeitig zu Ostern für jedes Kind einen süßen Kollegen im Hotel-
garten. Der Hotelier führte uns mit einem Fackelzug durchs
nächtliche Flachau. Der Bingoabend unter der Leitung der
Skilehrer war ein Riesenerfolg, und die Menge wartete ge-
spannt auf eine neue „Schnaps-Zahl“.

Während der sieben Skitage erkundete man nicht nur das
Skigebiet Flachau. Auch wurden Ausflüge nach Flachauwinkel
und Schladming unternommen. Mittags fand man sich auf der
Hütte ein, um die Erlebnisse auszutauschen und regionale
Köstlichkeiten zu genießen. Besonders urig war die sehr alte
Burgstallhütte in Flachauwinkel.

Um zu zeigen, was sie gelernt haben und ihr Können den stol-
zen Eltern zu demonstrieren, fand ein Abschlussrennen für die
Kinder statt. Jeder konnte dann nach dem Abendessen die
wohlverdiente Medaille in Empfang nehmen. 

Den krönenden Abschluss bot der Abschlussabend mit einer
Wetten-Dass-Show. Unter der Moderation von Thommy alias
Stephan konnten Michael Schumacher und Co auf großartige
Wetten setzen!  

Alles in allem war es eine sehr gelungene Freizeit und wir freu-
en uns auf Flachau 2006!

Naomi RadkeOsterfreizeit in Flachau 2005

Hier könnte Ihre Anzeige
stehen!

Interessiert?
Anfragen an die Geschäftsstelle

Telefon 07 21 / 67 88 77

Players-Cup

Am 30.4.2005 wurde auf unserer Anlage erstmalig der Players-
Cup ausgetragen. Mit insgesamt 45 aktiven Teilnehmern, tollem
Wetter und Sonjas kulinarischen Köstlichkeiten war es eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Die hohe Spielbeteiligung
lag sicherlich am Reiz der Veranstaltung, der einerseits in der
Zusammensetzung der teilnehmenden Mannschaften und an-
dererseits in den sich daraus entwickelten Spielpaarungen zu
sehen war.

So bestand jede Mannschaft aus Mannschaftsspielern,
Nichtmannschaftsspielern und Gästen, die gleichzeitig alle
Altersgruppen beinhaltete. Bei der Festlegung der Spiel-
paarungen gab es keine Berücksichtigung von Spielstärke und
Alter.

Gespielt wurden mit fünf Mannschaften im 30-Minuten-
Rhythmus. Pro Spielrunde wurden immer 2 Herrendoppel, 
2 Damendoppel und 1 Mixed ausgetragen. Erst gegen Ende
der Veranstaltung gab es auch eine reine Mixed-, Damen-
doppel- und Herrendoppel-Runde.

Alle Teilnehmer gingen mit vollem Elan in die Spiele und es ent-
wickelten sich harte Kämpfe, die jedoch alle vom Fair Play
gekennzeichnet waren. So gingen die zu bestreitenden Spiele
mit der Zeit doch gehörig an die Kräfte.

Da jedoch immer nur die Hälfte der Teilnehmer im Einsatz war,
gab es genügend Zeit, sich auf der Terrasse bei Kaffee und
Kuchen oder anderen Köstlichkeiten zu regenerieren. Als nach
der letzten Spielrunde der Mannschaftssieger festgestellt und
gekürt war wurde allgemein resümiert, dass uns der Players-
Cup einen wunderschönen Tag mit vielen tollen Spielen und
kameradschaftlichem Zusammensein beschert hat und dass er
im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder stattfinden sollte.

Medenspiele und Hobbyrunden

Am 04./05.06.2005 begannen für alle sechs Mannschaften die
Medenspiele in ihren Klassen. Man kann sagen, erfolgreicher
konnte der Start nicht verlaufen. So liegen bis jetzt nach drei
Medenrunden die Herren 30 und Herren 50 noch ungeschlagen
an der Tabellenspitze. Die Damen 30  konnten dagegen nach
drei Siegen in Folge erst in ihrem vierten Spiel durch eine knap-
pe Niederlage gegen den Lokalrivalen SSC von der Spitze ver-
drängt werden. Nicht so erfolgreich waren die Herren 40, hier
sind ein Sieg und zwei Niederlagen zu verzeichnen.

Erfolgreich sind in den Hobbyrunden auch unsere Ladies im
Ladies-Morning-Cup gestartet. Bisher konnten alle 4 Spiele
gewonnen werden und sie stehen damit ebenfalls an der
Tabellenspitze.

Bei den Gentlemen im Gentlemen-Cup lief es dagegen etwas
stockend an. Neben einem Sieg und einem Unentschieden, das
jedoch gemäß Regelwerk zu ihren Ungunsten als Niederlage
gewertet wurde, gab es noch zwei weitere Niederlagen. 

Alle Mannschaften müssen jedoch noch einige Spiele bestrei-
ten und da kann sich noch einiges ändern. Wir wünschen allen
weiterhin viel Erfolg.

Erscheinungsbild unserer
Mannschaften

Dass unsere Mannschaften Herren 40 und 50 in den letzten
Jahren bei ihren Medenspielen ein einheitliches Bild darstellen,
verdanken sie der Trikot-Spende unseres Tennismitgliedes
Bernd Horlacher.

Jetzt hat die Mannschaft Damen 30, aus eigenen Mitteln finan-
ziert, es den Herren gleichgetan und sich T-Shirts mit dem
Aufdruck „Ski-Club Karlsruhe“ zugelegt. 

Ich denke, der werbewirksame Auftritt der Damen 30 hat von
Seiten des Ski-Club ein besonderes Lob verdient.

N. Löffler, Abteilungsleiter

Trend- und Designerteppiche,
moderne und traditionelle Orientteppiche,

Kelim, Nepal, Berber . . .

Unsere Stärken:
fachm. Beratung und Service
ehrliche Preisgestaltung

Wir danken allen Inserenten
für die uns mit Ihren Anzeigen 

gewährte Unterstützung 
und bitten unsere Mitglieder und Leser 

bei zukünftigen Kaufentscheidungen 
um Berücksichtigung dieser Firmen.
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